
1905 Unter dem Motto

"Mit Harmonie, mit hellem Klang tön 

deutsches Lied und deutscher 

Sang"

gründen am 22. Januar "einige alte 

Sangesbrüder" im Gasthaus zum 

Deutschen Kaiser den GV 

Harmonie.

Zum ersten Präsidenten wird 

Heinrich Ludwig Sauer gewählt. 

Erster Dirigent wird Lehrer Ruh, 

Nackenheim.

Am 2. Weihnachtsfeiertag wird ein 

erstes, gut besuchtes Konzert 

gegeben.

(In Bodenheim existieren im Jahr 

1905 folgende Vereine und Ge-

nossenschaften:

Kriegerverein Siegeskranz, Sol-

datenverein, Gesangvereine Kon-

kordia, Liederkranz und Lieder-

tafel, Turnverein, Freiwillige 

Feuerwehr, Kasinogesellschaft, 

Kath. Männerverein, Fremden-

verein Bavaria und Darlehens-

kassenverein.)

Bodenheim (2559 Einw., Gemar-

kung 1531 ha., davon 1095 ha. 

Ackerland, 96 ha. Wiesen, 220 ha. 

Weinberge) gehört zum

Deutschen Reich (Kaiser Wilhelm 

II., Reichskanzler Fürst Bernhard 

von Bülow), zum

Großherzogtum Hessen-Darm-

stadt (Großherzog Ernst-Ludwig, 

Ministerpräsident Carl Rothe),

Provinz Rheinhessen (Provinzial-

direktor Maximilian Freiherr von 

Gagern),

Kreis Oppenheim (Kreisrat Hans 

Wolff),

Bürgermeister von Bodenheim ist 

Hilarius Becker.

Bodenheim erhält eine zentrale 

Wasserversorgung, Straßen-

namen exitieren noch nicht.

Das Gesuch des Barbiers Her-

mann Scholles um Erlaubnis zum 

Betrieb einer Schankwirtschaft wird 

abgelehnt, "weil in der Entfernung 

von nicht 50 m eine Wirtschaft 

besteht".

Albert Einstein entdeckt die Rela-

tivitätstheorie.

Robert Koch erhält den Nobel-preis 

für Medizin.

Jules Verne stirbt in Amiens.

Die 18. Weltausstelung wird in 

Lüttich (Belgien) eröffnet.

Beim sog. „Petersburger Blut-

sonntag“ eröffnen zaristische 

Truppen das Feuer auf über 

140000 friedliche Demonstranten. 

Bei dem Massaker sind über 1000 

Tote zu beklagen.

Meuterei auf dem Panzerkreuzer 

„Potemkin“.

Norwegen sagt sich von Schwe-den 

los.

Im Vorfeld der anstehenden 

Parlamentswahlen fordern in 

England Frauen („Suffragetten“) ihr 

Wahlrecht, - bis zur Einführung des 

Frauenwahlrechts sollte es 

allerdings noch bis 1918 dauern.

1906 Aufgrund einer schweren Erkran-

kung empfiehlt Lehrer Ruh, Herrn 

Lehrer Angele zu seinem Stell-

vertreter zu ernennen.  

Der Schuster Wilhelm Voigt (1849-

1922) geht als "Hauptmann von 

Köpenick" in die Geschichte ein.

Grundsteinlegung für das Deut-

sche Museum in München.

Das Erdbeben von San Francisco 

fordert 1500 Tote und 20000 Ver-

letzte. Der Tenor Enrico Caruso, 

der in der Stadt weilt, kann sich 

rechtzeitig auf die Straße retten.

1907 1. Teilnahme an einem Wettstreit 

beim MGV Nackenheim. In der 

"Klasse der nichtpreisgekrönten 

Vereine" wird der 3. Klassenpreis 

sowie der Ehrenpreis gewonnen.

Nachfolger von Lehrer Angele als 

Dirigent wird Lehrer Zimmer-mann.

SPD verliert bei der Reichstags-

wahl fast die Hälfte ihrer Mandate.

In Berlin wird das Kaufhaus des 

Westens (KaDeWe) eröffnet.

Persil kommt auf den Markt.

Die Malerin Paula Modersohn-

Becker stirbt in Worpswede (31).

Aus Angst vor einer franz. Inva-sion 

lehnt Großbritannien den Bau eines 

Ärmelkanaltunnels ab.

Zarin Alexandra ruft zur Behand-

lung ihres kranken Sohnes den 

Wunderheiler Rasputin an den 

russischen Hof.
1908 Erste Überlegungen zum Erwerb 

einer Vereinsfahne. (bis zur end-

lichen Anschaffung dauert es 

allerdings jedoch noch bis 1922, sh. 

dort).

Mainz hat mehr als 100.000 Einw. 

und wird Großstadt.

In Neustadt a.d.W. wird der Er-

finder des Farbfernsehsystems 

PAL, Walter Bruch, geboren.

Österreich-Ungarn annektiert 

Bosnien und Herzegowina.

Der Ford Modell T läuft vom Band.

Gründung des Esperanto-Welt-

bundes.

1909 Da Lehrer Zimmermann nach 

Waldmichelbach versetzt wird, 

übernimmt wieder der erste Diri-

gent des GV Harmonie, Lehrer 

Ruh, die musikalische Leitung des 

Chores.

Theobald von Bethmann-Hollweg 

wird deutscher Reichskanzler.

Die Reichspost führt den Post-

scheckverkehr ein.

Gründung des Fußballvereins 

Germania (jetzt VfB) Bodenheim.

Zwischen Deutschland und 

Schweden wird eine Eisenbahn-

Fährverbindung eröffnet.

Erste Überquerung des Ärmel-

kanals mit einem Flugzeug.

Erster Giro d´Italia.
1910 Erster Wettstreiterfolg für den GV 

Harmonie! In Bürstadt wird „unter 

starker Konkurrenz“ in der "dritten 

Landklasse" der 1. Klassenpreis, 

der 1. Ehrenpreis sowie der Diri-

gentenpreis gewonnen.

Robert Koch (66) stirbt in Baden-

Baden.

Gründung der "Fortschrittlichen 

Volkspartei" (Vorläufer der FDP).

Der Deutsche Juristentag wendet 

sich gegen die Abschaffung der 

Todesstrafe.

Die Chinesische Armee rückt in 

China ein, der Dalai Lama flieht 

nach Indien.

Ende des Burenkrieges.

Der Halleysche Komet löst wg. des 

Verdachts giftiger Gase in Europa 

eine Panik aus.

100 (und mehr) Jahre GV Harmonie im Spiegel der Zeitgeschichte
Vorbemerkung: Diese Aufstellung entstand anläßlich des 100-jährigen Jubiläums des GV Harmonie 1905 Bodenheim am Rhein e.V. (mit 



1911 Nach einem 2. Platz in der 4. 

Landklasse beim Wettstreit in 

Worms-Neuhausen wird der Chor 

mit Musik vom Bahnhof abgeholt; 

für die 10 Schoppen Wein für die 

Musiker verbucht der Kassierer 

Ausgaben von 6 Mark im Kassen-

buch.

Einführung der Rentenversiche-

rung für Angestellte.

Uraufführung der Oper „Der 

Rosenkavalier von Richard Strauß 

in Dresden.

Die deutschen Winzer ernten einen 

Jahrhundertwein („Kometen-wein“).

Die Sozialdemokratin Clara Zetkin 

initiiert den ersten internationalen 

Frauentag.

Der Norweger Roald Amundsen 

erreicht als erster Mensch den 

Südpol.

In Wien stirbt der Komponist 

Gustav Mahler (50).
1912 Gemeinsamer Schiffsausflug mit 

dem MGV Nackenheim.

Bei den Reichstagswahlen wird die 

SPD stärkste Fraktion.

Karl May stirbt in Radebeul (70).

Einsturz der Seebrücke in Binz auf 

Rügen (17 Tote).

Gerhart Hauptmann erhält den 

Nobelpreis für Literatur.

Bodenheim wird an das Strom-netz 

angeschlossen.

Der Luxusdampfer Titanic sinkt vor 

Neufundland.

Bei Ausgrabungen in Ägypten

wird die Büste der Nofretete 

gefunden.

Nach Abdankung des erst 6-

jährigen Kaisers Puyi (+ 1967) wird 

China Republik.

Beginn des 1. Balkankrieges.
1913 Für dieses Jahr sind keine be-

sonderen Ereignisse überliefert. 

Der Chor beschließt jedoch, im 

kommenden Jahr wieder an einem 

Wettstreit teilzunehmen.

Bei seinem 25-jährigen Thronjubi-

läums wird Kaiser Wilhelm II. im 

wirtschaftlich erstarkten Deutsch-

land als „Friedenskaiser“ gefeiert.

Die BASF eröffnet ein Werk zur 

Ammoniak-Herstellung für Kunst-

dünger.

Heinrich David Haub wird Boden-

heimer Bürgermeister (-1920).

Norwegen führt als erster Staat in 

Europa das Frauenwahlrecht ein.

Albert Schweitzer gründet in Lam-

barene (Zentral-Afrika) sein Tro-

penkrankenhaus.

Henry Ford führt die Fließband-

fertigung ein.

Durchstich beim Bau des Pana-

makanals.
1914 Vorerst letzter Wettstreit in Stock-

stadt a.M. (5. Klassenpreis).

Teilnahme am 10-jährigen Stif-

tungsfest mit Fahnenweihe des GV 

Liederkranz Bodenheim.

Nach der Ermordung des öster-

reichischen Thronfolgers in Sara-

jewo beginnt der 1. Weltkrieg, in 

den Deutschland an der Seite 

Österreichs eintritt.

Das IOC hißt erstmals die olym-

pische Flagge mit den 5 Ringen.

Nach dem Tod von Pius X. wird 

Benedikt XV. neuer Papst.

Eröffnung des Panama-Kanals.

1914

- 1918

Der Krieg legt die Vereinsarbeit 

lahm.

1918 Sechs Sänger kehren nicht aus 

dem Krieg zurück:

Heinrich Blasius

Philipp Blasius

Jean Kimmes

Heinrich May

Johann May

Josef Römer.

Reichskanzler Max von Baden 

verkündet die Abdankung von 

Kaiser Wilhelm II. und überträgt 

sein Amt auf Friedrich Ebert.

Philipp Scheidemann ruft die 

Republik aus.

Nachfolger des Großherzogtums 

Hessen-Darmstadt wird der 

„Volksstaat Hessen“.

Ende des 1. Weltkriegs.

Ermordung der russischen Zaren-

familie in Jekaterinenburg.

Max Planck (Physik, Erfor-schung 

der Quantenphysik) und Fritz Haber 

(Chemie, Verfahren zur 

Ammoniaksynthese) erhalten den 

Nobelpreis.

1919 Generalversammlung und Wie-

deraufnahme der Gesangstunden, 

die wegen der mit der Besatzung 

verbundenen Ausgangssperre 

sonntags abgehalten werden 

müssen.

Dirigent wird wieder Lehrer Ruh, 

der aber krankeitsbedingt bereits im 

gleichen Jahr ausscheidet, 

Nachfolger wird Lehrer Zimmer-

mann.

Wahl zur verfassungsgebenden 

Nationalversammlung. 

Verabschiedung der "Weimarer 

Verfassung".

Friedrich Ebert wird erster Reichs-

präsident.

Einführung des 8-Stunden-Tages.

Ermordung von Karl Liebknecht 

und Rosa Luxemburg.

Gründung des Bauhauses in 

Weimar.

Unterzeichnung des Versailler 

Vertrages.

Hindenburg erklärt in einem 

Untersuchungsausschuss, die 

deutsche Armee sei nicht besiegt, 

sondern von hinten erdolcht worden 

(„Dolchstoßlegende“).

Der Völkerbund nimmt in Genf 

seine Arbeit auf.

Der österreichische Kaiser Karl I 

geht in die Schweiz ins Exil.

1. Weltkrieg



1920 Nach Erteilung der erforderlichen 

Genehmigung durch die Besat-

zungsbehörden kann das erste 

Konzert nach dem Krieg statt-

finden.

Kapp-Putsch.

Die Olympischen Spiele in Ant-

werpen finden ohne deutsche 

Beteiligung statt.

Neuer Bodenheimer Bürgermei-ster 

wird Andreas Becker (-1933, mit 

Unterbrechung in 1923, sh.d.).

In Amerika tritt das Prohibitions-

gesetz in Kraft.

In Salzburg werden die ersten 

Festspiele mit dem "Jedermann" 

eröffnet.

Heiligsprechung der franz. Natio-

nalheldin Jeanne d`Arc.
1921 Anläßlich der Teilnahme an der 

Fahnenweihe des GV Liederkranz 

Mommenheim, „reift bei den 

Sängern der Entschluß, dass das 

Jahr 1922 dem Verein auch eine 

Fahne bescheren muss“.

Der für eine Politik des Ausgleichs 

stehende Zentrumspolitiker Matt-

hias Erzberger wird von Rechts-

radikalen erschossen.

Aufnahme der deutschen Repara-

tionszahlungen.

Hitler wird Vorsitzender der NsdAP.

Eröffnung des AVUS in Berlin.

Erste Flottenabrüstungsge-spräche 

in Washington.

In Monte Carlo finden die ersten 

Olympischen Spiele der Frauen 

statt.

Der Tenor Enrico Caruso stirbt in 

Neapel (58).

Erster abendfüllender Film von 

Charlie Chaplin („The Kid“).
1922 Gründungspräsident Heinrich 

Ludwig Sauer verstirbt, Nach-folger 

wird Gründungsmitglied Wilhelm 

Schnabel.

Fahnenweihe. Die für 5000,- M von 

der Bonner Fahnenfabrik gefertigte 

Fahne wird bei einem dreitägigen 

Fest gefeiert. Zehn auswärtige 

sowie sämtliche Ortsvereine 

nehmen teil. Auch eine Festschrift 

kündigt von der ersten großen Feier 

des Vereins.

Der deutsche Außenminister Wal-

ter Rathenau wird von Rechts-

radikalen erschossen.

Das „Lied der Deutschen“ von 

Hoffmann von Fallersleben wird 

Nationalhymne.

Beginn des Baus des Rhein-Main-

Donau-Kanals (Vollendung 1992).

Da zwei Spiele zwischen dem HSV 

und 1.FC Nürnberg unent-schieden 

enden, gibt es 1922 keinen dt. 

Fussballmeister.

Proklamation der "Union der so-

zialistischen Sowjetrepubliken".

Mussolini übernimmt die Macht in 

Italien.

Nobelpreis für Albert Einstein.

Entdeckung des Grabs von Tutan-

chamun.

Der spätere Tarzan-Darsteller 

Johnny Weismüller schwimmt als 

erster Mensch die 100 m Kraul 

unter einer Minute.

1923 Durch Spenden der Mitglieder in 

Höhe von je 20 Millionen Mark (!) 

kommen insgesamt  2,1 Milliarden 

Mark zusammen. Davon wird für 2 

Milliarden Mark ein Sack Mehl zur 

Bezahlung des Dirigenten gekauft!

Frankreich besetzt das Rheinland.

Einführung der Rentenmark.

In München scheitert der Hitler-

Ludendorff-Putsch.

Nach Ausweisung von BM Becker 

durch die Besatzungsbehörden wird 

Franz Melchior Becker, dann Karl 

Winhart und schließlich Karl Holler 

zum Bürgermeister ernannt.

Die Huwiese (am Guckenberg) wird 

als Sportplatz hergerichtet.

Papst Pius XI. empfiehlt eine 

Überprüfung der deutschen Repa-

rationszahlungen.

In seinem Testament empfiehlt 

Wladimir Lenin, Josef Stalin als 

Generalsekretär der Partei wegen 

seiner Skrupellosigkeit abzu-lösen.

André Courrèges, französischer 

Modeschöpfer, führt den Mini in die 

Pariser Haute Couture ein.

1924 „Das Jahr 1924 verlief in Anbe-

tracht der Verhältnisse im Allge-

meinen ruhig“ (Festschrift 1930).

Erstmals wird durch die deutschen 

Sparkassen der Weltspartag be-

gangen.

Erste Werbesendung im deut-

schen Rundfunk.

Bürgermeister Andreas Becker 

kehrt nach Bodenheim und in sein 

Amt zurück.

John Edgar Hoover wird FBI-Chef (-

1972).

Tod von Wladimir Iljitsch Lenin.

Gründung der mongolischen 

Volksrepublik.

Deutsche Sportler sind auch von 

den olympischen Spielen in Paris 

ausgeschlossen.
1925 Bernhard Stumm II. wird "1. Vor-

sitzender", Wilhelm Schnabel 

Ehrenpräsident auf Lebenszeit.

Teilnahme (45 Sänger) am Wett-

streit des GV Cäcilia Ober-Olm.

Paul von Hindenburg wird Nach-

folger des verstorbenen Reichs-

präsidenten Friedrich Ebert.

In Berlin wird der Bariton Dietrich 

Fischer-Dieskau geboren.

"Vertrag von Locarno" zur wei-teren 

Aussöhnung in Europa.

„Genfer Protokoll“ zur Ächtung 

chemischer und biologischer 

Waffen.

1926 Neben 15 weiteren Vereinen 

Teilnahme am ersten Wertungs-

singen des Sängergaus Oppen-

heim in Dexheim.

Teilnahme am 1. Hessischen 

Sängerbundesfest in Mainz.

Deutschland wird Mitglied des 

Völkerbundes.

Die Außenminister von Frank-reich 

und Deutschland, Aristide Briand 

und Gustav Stresemann, erhalten 

den Friedensnobelpreis.

In Amerika stirbt der Schauspieler 

Rudolph Valentino.

In Koblenz wird der (spätere) 

französische Staatspräsident Valéry 

Giscard d`Estaing geboren.



1927 Der GV Harmonie erringt bei 

Wettstreiten bei Cäcilia Bech-

tolsheim und Cäcilia Nackenheim 

insgesamt acht erste Preise!

Der Nürburgring wird eröffnet.

Therese Neumann aus Konners-

reuth zeigt erstmals Stigmati-

sierungen.

Charles Lindbergh gelingt der erste 

Non-Stop-Atlantikflug. General 

Tschiang-Kai-Schek bildet in China 

eine Diktatur.

1928 Bei einem Wettstreit des GV 1878 

Mainz-Mombach kann nicht an die 

Erfolge des Vorjahres angeknüpft 

werden und unter 8 Vereinen ledig-

lich der 4. Klassenpreis errungen 

werden.

Der „eiserne Gustav“ (Hartmann) 

fährt mit seiner Pferdekutsche von 

Berlin nach Paris.

Erste Fahrt des „Rheingolds“.

Uraufführung von Bertolt Brechts 

"Dreigroschenoper".

Alexander Fleming entdeckt das 

Penicillin.

Haile Selassie wird zum „Negus“ 

(„König der Könige“) von Äthio-pien 

(- 1974), Hirohito zum Kaiser von 

Japan (-1989) gekrönt.
1929 Dieses Jahr ist für den GV Har-

monie wieder erfolgreicher:

Beim Wettstreit des GV Frohsinn 

Nackenheim wird mit 38 Sängern in 

der 2. Klasse (8 Vereine) der

1. Klassenpreis, der 1. Klassen-

ehrenpreis, der Höchste Ehren-

preis sowie der Dirigentenpreis 

gewonnen!

Der Rhein friert zu.

Gustav Stresemann stirbt in Berlin.

Weltfahrt des Luftschiffs LZ 127 

Graf Zeppelin.

Erste Rundfunkübertragung des 

„Hamburger Hafenkonzerts“.

Emil Kästners „Emil und die 

Detektive“ erscheint.

Kurssturz an der New Yorker Börse 

(„Schwarzer Freitag“), Ausbruch 

der Weltwirtschafts-krise.

Aufgrund der Lateranverträge wird 

der Vatikanstaat unabhängig.

Die erste Ausgabe von „Tim und 

Struppi“ erscheint.

1930 25-jähriges Jubiläum unter dem 

Motto:

"Gesangswettstreit am deutschen 

Rhein, bei rheinischem Wein". 

Protektor Bürgermeister Andreas 

Becker. Der geplante Wettstreit 

kommt wegen mangelnder Teil-

nahme nicht zustande, da nur vier 

Vereine (GV Eintracht Schiff-weiler, 

Saargebiet, GV Blüte Affolterbach 

i.O., MGV Reinheim i.O., GV 

Sängerbund Dexheim) vertreten 

sind. Dreitägiges Fest mit 

Festkommers, Festumzügen, 

Jubelfeier, Festball, Schlussball. 

Der Chor hat 49 aktive Mitglieder 

(und 15 Festjungfrauen). Ein 

"Massenchor" sämtlicher Boden-

heimer Gesangvereine trägt 

"Strömt herbei" von Buck sowie 

"Kapitän und Leutenant" von 

Heinrich, Massenchöre der Ver-

eine des Sängerkreises Oppen-

heim "Das deutsche Lied" von 

Calliwoda und "Schenkenbachs 

Reiterlied" von Weber vor.

Die französischen Truppen räu-

men das Rheinland, Nationale 

Befreiungsfeier mit Reichspräsi-

dent Hindenburg in Koblenz.

Heinrich Brüning wird Reichs-

kanzler.

Bei der Reichstagswahl wird die 

NSdAP zweitstärkste Partei.

In Köln legt Henry Ford den 

Grundstein für ein Autowerk.

Der neue Opel-LKW erhält den 

Namen „Blitz“.

Erstflug der JU 52.

Erste vollelektronische Fernseh-

übertragung (Manfred v. Arden-ne).

Uraufführung der Operette „Im 

Weißen Rössel“ in Berlin.

Kurz nach der Premiere wird der 

Antikriegsfilm „Im Westen nichts 

Neues“ in Deutschland verboten.

Uraufführung des Films „Der blaue 

Engel“ mit Marlene Dietrich im 

Gloria-Palast in Berlin.

Die Bayerische Zugspitzbahn 

nimmt ihren Betrieb auf.

Max Schmeling wird durch einen 

Sieg (Disqualifikation wg. Tief-

schlags) über Jack Sharkey Box-

weltmeister.

Erster Fußballweltmeister wird 

Gastgeber Uruguay (4:2 gegen 

Argentinien).

Mahatma Gandhi beginnt seinen 

"gewaltlosen Feldzug der Gehor-

samsverweigerung" („Salzmarsch“ 

zur Gewinnung von Meersalz als 

Verstoß gegen das britische Salz-

monopol).

Josef Stalin beginnt auf dem XVI. 

Parteitag mit groß angelegten 

"Säuberungsaktionen".

Island feiert das 1000-jährige 

Jubiläum seines Parlaments 

(„Althing“).

Erstmals wird auf einem Flug eine 

Stewardess eingesetzt, bislang war 

diese Aufgabe Männern vor-

behalten.

„Miss Marple“ erscheint erstmals in 

einem Kriminalroman von Agatha 

Christie.
1931 Fast tägliche Auseinanderset-

zungen zwischen Roten Front-

kämpfern, Deutschnationalen, 

Reichsbanner und Nationalso-

zialisten.

Bei einem Brand im Münchner 

Glaspalast werden über 3000 

Gemälde zerstört.

Uraufführung des „Hauptmann von 

Köpenick“ (Carl Zuckmayer) in 

Berlin.

Thomas Edison stirbt.

Japan erobert die Mandschurei.

Der Schweizer Auguste Picard 

dringt mit einem Ballon als erster 

Mensch in die Stratosphäre ein 

(fast 16.000 m).

In New York eröffnet das Empire 

State Building, mit 381 m das 

höchste Gebäude der Welt.

Der erste Elektrorasierer kommt auf 

den Markt.

Über diese Jahre des GV Harmonie 

liegen, bedingt durch den Verlust 

der Unterlagen im 2. Weltkrieg 

keine näheren Informationen vor.



1932 Über 6 Mio. Arbeitslose in 

Deutschland.

Franz von Papen wird Reichs-

kanzler, dann Kurt von Schleicher.

Straßenschlacht zwischen Natio-

nalsozialisten und Kommunisten 

mit 18 Toten („Altonaer Blutsonn-

tag“).

Der Kölner OB, Konrad Adenauer, 

eröffnet die erste deutsche Auto-

bahn (Köln-Bonn).

Der FC Bayern München wird erst-

mals deutscher Fussballmeister.

Gründung des Königreichs Saudi-

Arabien, König wird Ibn Saud.

Der Irak erlangt die Unabhängig-

keit von Großbritannien.

In Venedig finden die ersten Film-

festspiele statt.

Entführung und Ermordung des 

Lindbergh-Babys.

In New York wird die Radio City 

Music Hall eröffnet.

Ein Erdbeben in China fordert 

70.000 Tote.

1933 Am 6. Dezember wird der GV 

Harmonie (170 Mitglieder) mit dem 

GV Liederkranz zur „Sängerver-

einigung 1933“ zusammengelegt.

Der GV Harmonie hat (noch) vier 

jüdische Mitglieder; Adolf Blum und 

Sally Rosenbaum können 

emigrieren, Otto Blum gilt als in 

Ausschwitz verschollen, das 

Schicksal von Jakob Strauß, dem 

Sohn des Mitgründers Bernhard 

Strauß, ist nicht bekannt.

Adolf Hitler wird Reichskanzler.

Reichstagsbrand.

Erlaß des Ermächtigungs-gesetzes.

Auflösung der Gewerkschaften.

Einrichtung des ersten Konzen-

trationslagers in Dachau bei 

München.

Bürgermeister Becker wird durch 

die NSdAP abgesetzt und an seiner 

Stelle Anton Sauer er-nannt.

Franklin D. Roosevelt wird 32. 

Präsident der USA.

Ende der Prohibition in Amerika.

Nach Japan tritt auch Deutsch-land 

aus dem Völkerbund aus.

Albert Einstein emigriert in die USA.

Werner Heisenberg erhält den 

Nobelpreis für Physik.

Uraufführung der Operette „Zwei 

Herzen im Dreivierteltakt“ von 

Robert Stolz in Zürich.

1934 Tod von Reichspräsident Paul von 

Hindenburg. Adolf Hitler vereint die 

Ämter von Reichskanzler und -

präsident („Führer und Reichs-

kanzler“).

Ermordung des SA-Führers Ernst 

Röhm auf Befehl Hitlers.

Inkrafttreten des Gesetzes zur 

Verhütung erbkranken Nach-

wuchses.

Unter Führung von Mao Tse-tung 

beginnt in China der „Lange 

Marsch“ der Roten Armee.

Im Rahmen eines nationalsozi-

alistischen Putschversuchs in 

Österreich wird Bundeskanzler 

Dollfuß ermordet.

„Filmpremiere“ von Donald Duck.

1935 Rückkehr des Saargebiets in das 

Deutsche Reich.

Erlaß der „Nürnberger Gesetze“.

Wiedereinführung der Wehrpflicht 

sowie Einführung der Reichs-

arbeitsdienstpflicht.

Die Hakenkreuzflagge wird 

Reichsflagge.

Ferdinand Porsche stellt den ersten 

VW-Käfer vor.

Italien marschiert in Abessinien ein.

Der amerikanische Polarforscher 

Ellsworth überfliegt als erster 

Mensch die Antarktis.

In den USA kommt das erste 

Dosenbier auf den Markt.

Der Leichtathlet Jesse Owens stellt 

innerhalb von 45 Minuten 5 

Weltrekorde auf.

1936 Gründung des Volksgerichtshofs.

Olympische Spiele in Garmisch-

Partenkirchen und Berlin.

Max Schmeling besiegt in New 

York Joe Louis durch K.o. in der 12. 

Runde.

Deutsche Truppen besetzen das 

entmilitarisierte Rheinland, Groß-

britannnien versagt Frankreich Hilfe 

zur Rückeroberung.

Ausbruch des spanischen Bür-

gerkrieges.

König Edward VIII. von England 

dankt wegen seiner Beziehung zu 

der in Scheidung lebenden Wallis 

Simpson ab.

Uraufführung von „Peter und der 

Wolf“ von Sergei Prokofjew.

Der Roman „Vom Winde verweht“ 

von Margaret Mitchell erscheint.

Über diese Jahre des GV Harmonie 

liegen, bedingt durch den Verlust 

der Unterlagen im 2. Weltkrieg 

keine näheren Informationen vor.

Nähere Informationen über den 

Chorbetrieb in diesen Jahren gibt 

es leider nicht, da alle Unterlagen in 

den Kriegswirren verloren 

gegangen sind.

Die Festschrift zum 50-jährigen 

Jubiläum 1955 vermerkt zu die-sen 

Jahren:

„Die Jahre vor dem 2. Weltkriege 

waren für das Vereinsleben nicht 

die besten. Infolge der Gleich-

schaltung und der wiederholten 

Zusammenlegung besonders der 

Gesangvereine, verloren viele 

Sänger das Interesse am Gesang 

und blieben den Übungsstunden 

fern. Durch die damaligen 

Zwangsverhältnisse war der Verein 

praktisch aufgelöst und der Name 

„Harmonie“ im Bodenheimer 

Vereinsleben nicht mehr zu finden.“



1937 Deutsche Jagdbomer der „Legion 

Condor“ zerstören die spanische 

Stadt Guernica (Berühmtes Ge-

mälde von Pablo Picasso!).

Im Rahmen des Kampfes gegen 

die „Bekennende Kirche“ wird 

Martin Niemöller inhaftiert.

In Frankfurt wird die „Camina Bu-

rana“ von Carl Orff uraufgeführt.

In Berlin wird der Tenor René Kollo 

geboren.

In der Enzyklika „Mit brennender 

Sorge“ wendet sich Papst Pius XI. 

gegen die Verfolgung der Kirchen 

durch die Nationalsozialisten.

Das deutsche Luftschiff „Hinden-

burg“ explodiert beim Anflug auf 

Lakehurst.

Eröffnung der Golden Gate-Bridge 

in San Francisco.

Tod des Komponisten George 

Gershwin (38).
1938 Auch in Bodenheim gibt es Aus-

schreitungen gegen jüdische 

Mitbürger. Die beiden ehemaligen 

Harmoniemitglieder Ernst und 

Richard Weil (Neugasse) werden 

geschlagen und verhaftet.

Reichspogromnacht.

Grundsteinlegung für das VW-Werk 

und die Stadt Wolfsburg.

Entdeckung der Kernspaltung 

durch Otto Hahn und Fritz Straß-

mann.

Auflösung des Kreises Oppen-

heim, Bodenheim kommt zum Kreis 

Mainz.

Einführung des Rechtsfahr-gebots.

Österreich wird von Deutschland 

besetzt, ebenso, nach dem 

„Münchner Abkommen“, das 

Sudetenland.

Der Instantkaffee „Nescafe“ kommt 

auf den Markt.

Das erste „Superman“-Comic 

erscheint.

Erstbesteigung der Eiger-

Nordwand.
1939

- 1945

Im Jahr 1939 wird der Chorbetrieb 

eingestellt.

Neun Sänger kehren nicht aus dem 

Krieg zurück:

Sebastian Jerz, Enggasse

Sebastian Kasper, Wormserstr.

David Kirch, Lange Gartenstraße

Alfred Reichel, Gaustr./Goethestr.

Josef Riebel, Martinstraße

Jakob Sauer, Zwerchgasse

Josef Sieben, Rathaustraße

Hermann Scholles, Wormserstr. 

(vermisst)

Johann Weil, 

Wormserstr.(vermisst)
1945 Am 22.3.1945 marschiert die US-

Army in Bodenheim ein. Zunächst 

wird Johann Jamin, dann Gott-fried 

Boxheimer durch die Besat-

zungsbehörden zum Bürger-

meister bestellt.

Konferenz von Jalta zur Planung 

einer Nachkriegsordnung. Nach 

Kapitulation der Wehrmacht im Mai 

Ende des Krieges in Europa, im 

Herbst, nach Atombombenab-

würfen, in Asien.
1946 Auch nach Beendigung des Krieges 

wird der Chorbetrieb insbesondere 

auch wegen der erforderlichen 

Genehmigung durch die 

französische Militärregierung 

zunächst noch nicht wieder 

aufgenommen.

Der Vorschlag der USA zur Grün-

dung der Bundesrepublik Deutsch-

land wird von Frankreich und der 

UdSSR abgelehnt.

Urteil im Nürnberger Kriegsver-

brecherprozeß.

Konrad Adenauer wird CDU-Vorsit-

zender in der Britischen Zone, Kurt 

Schumacher SPD-Vorsitzen-der 

der Westzonen.

Gründung des Landes Rheinland-

Pfalz, Ministerpräsident wird 

Wilhelm Boden.

Neugründung der Johannes-

Gutenberg-Universität in Mainz.

Hermann Weber wird Bürger-

meister von Bodenheim (-1961).

Auflösung des Völkerbundes, - 

erste Vollversammlung der 

Vereinten Nationen in London, 

Verlegung des Sitzes im Laufe des 

Jahres nach New York.

Beginn des Indochinakrieges.

Errichtung der „Vierten Republik“ in 

Frankreich.

Italien wird Republik.

Die SED legt den Verfassungs-

entwurf für eine „Deutsche demo-

kratische Republik“ vor.

Gründung des Weltkinderhilfs-

werks UNICEF.

Der Bikini wird präsentiert – und 

sein Tragen in der Öffentlichkeit 

verboten!

Nähere Informationen über den 

Chorbetrieb in diesen Jahren gibt 

es leider nicht, da alle Unterlagen in 

den Kriegswirren verloren 

gegangen sind.

Die Festschrift zum 50-jährigen 

Jubiläum 1955 vermerkt zu die-sen 

Jahren:

„Die Jahre vor dem 2. Weltkriege 

waren für das Vereinsleben nicht 

die besten. Infolge der Gleich-

schaltung und der wiederholten 

Zusammenlegung besonders der 

Gesangvereine, verloren viele 

Sänger das Interesse am Gesang 

und blieben den Übungsstunden 

fern. Durch die damaligen 

Zwangsverhältnisse war der Verein 

praktisch aufgelöst und der Name 

„Harmonie“ im Bodenheimer 

Vereinsleben nicht mehr zu finden.“

2. Weltkrieg



1947 Nach Genehmigung durch die 

französische Militärregierung:

Wiedergründung im Gasthaus “Zur 

Mailust“ auf Initiative von Bern-hard 

Stumm II., Hilarius Becker, 

Johannes Bernd, Martin Keller-

mann, Josef Kramer und Franz 

Friedrich Schnabel mit anwesen-

den 25 aktiven und 22 inaktiven 

Mitgliedern (neben bekannten 5 

gefallenen Mitgliedern sind noch 8 

in Kriegsgefangenschaft).

Die Chorleitung übernimmt wieder 

der letzte Vorkriegsdirigent, 

Ehrenchormeister Rektor Simon 

Zimmermann.

Kältewelle in Europa.

USA und Großbritannien gründen 

aus ihren Besatzungszonen die 

„Bizone“.

Hamburger Hafenarbeiter treten 

wegen der schlechten Ernährungs-

lage in einen Streik.

Sprengung der Bunkeranlagen auf 

Helgoland („Operation Big Bang“).

Erste Landtagswahlen in Rhein-

land-Pfalz, Ministerpräsident wird 

Peter Altmeier.

Ernst Reuter wird Berliner Ober-

bürgermeister.

Erste Ausgabe des Nachrichten-

magazins „Der Spiegel“.

Wegen der Kältewelle frieren die 

Niagara-Fälle ein.

Indien und Pakistan werden 

unabhängig, wegen der Zuord-nung 

des Kaschmirs kommt es zum 

Ersten Indisch-Pakistani-schen 

Krieg.

US-Außenminister George Mar-

shall kündigt ein "Wiederaufbau-

programm für Europa" an.

Erste Durchbrechung der Schall-

mauer mit einem Flugzeug.

Entdeckung der Schriftrollen von 

Qumran am Toten Meer.

Thor Heyerdahl überquert mit dem 

Balsa-Floß Kon-Tiki den Pazifik.
1948 Da der letzte Vorkriegsvorsitzende 

Bernhard Stumm II., ebenso wie 

andere Vorstandsmitglieder, von 

der Militärregierung nicht aner-

kannt wird, wählt die erste Gene-

ralversammlung Hilarius Becker 

zum 1. Vorsitzenden und nimmt 

weitere Vorstands- und durch die 

Militärregierung vorgegebene 

Satzungsänderungen vor.

Zum Vereinslokal wird das Gast-

haus „Deutscher Kaiser“ be-stimmt.

Nachdem die erforderliche Geneh-

migung der Militärregierung vor-

liegt, findet am 31. Juli die erste 

Chorprobe unter Beteiligung von 31 

Sängern statt.

Bernhard Stumm II. wird wegen 

seiner besonderen Verdienste zum 

Ehrenpräsidenten ernannt.

Einführung der franz. Währung 

(„Saar-Franken“) im Saargebiet.

Ludwig Erhard wird Direktor der 

Wirtschaftsverwaltung der Bizone.

Währungsreform.

Londoner Sechsmächtekonferenz 

macht den Weg für eine verfas-

sungsgebende Versammlung frei: 

Rittersturzkonferenz in Koblenz, 

Verfassungskonvent auf Herren-

chiemsee, Konrad Adenauer wird 

Vorsitzender des parlamentari-

schen Rates.

Beginn der Berlin-Blockade, Ein-

richtung der Luftbrücke.

Erster Nachkriegskatholikentag in 

Mainz.

Nürnberg wird durch ein 2:1 ge-gen 

Kaiserslautern erster Deut-scher 

Fussballmeister nach dem Krieg.

Die UN-Vollversammlung be-

schließt die Deklaration der 

Menschenrechte.

Aufhebung der Rassentrennung in 

der US-Armee.

Der frühere japanische Minister-

präsident wird wegen Kriegsver-

brechen zum Tode verurteilt und 

hingerichtet.

Bildung zweier Staaten in Korea.

Ermordung von Mahatma Gandhi.

Ben Gurion ruft in Tel Aviv den 

Staat Israel aus, erster Israelisch-

Arabischer Krieg.

Vereinbarung einer Zollunion zwi-

schen Italien und Frankreich.

Die neue Vinyl-Schallplatte ver-

drängt die Schellackplatte.

In London wird der Musicalkom-

ponist Andrew Lloyd Webber 

geboren.
1949 Veranstaltung einer Kappen-sitzung 

und eines Maskenballs.

Teilnahme

- an der Fahnenweihe mit 

Wertungssingen des MGV 

Nackenheim,

- Maifeier der SPD Bodenheim im 

Gasthaus Rheintal,

- 40-Jahr-Feier VfB Bodenheim.

Verkündung des Grundgesetzes 

der Bundesrepublik Deutschland. 

Erste Bundestagswahlen. Theodor 

Heuss wird Bundespräsident, 

Konrad Adenauer Bundeskanzler.

Gründung der DDR, Staatspräsi-

dent wird Wilhelm Pieck, Minister-

präsident Otto Grotewohl.

Gründung des DGB.

Ruhrstatut zur alliierten Kontrolle 

der Kohle- und Stahlproduktion.

Sepp Herberger wird Fußball- 

Nationaltrainer

Gründung von NATO und Europa-

rat.

In Osteuropa entsteht der „Rat für 

gegenseitige Wirtschaftshilfe“.

Mao-Tse-tung erklärt die Grün-

dung der Volksrepublik China.

Verbot des Ku-Klux-Klans.

Mutter Teresa gründet in Kalkutta 

den Orden „Missionarinnen der 

Nächstenliebe“.

Erster Non-Stop-Flug um die Welt.

George Orwell veröffentlicht seinen 

Roman „1984“.



1950 Verlagerung des Vereinslokals in 

das Gasthaus „Zur Mailust“.

Preismaskenball (Weinpreise).

Erster Vereinsausflug nach dem 

Krieg mit über 100 Teilnehmern 

nach Waldmichelbach im Oden-

wald (Teilnehmerbeitrag 6,- DM, 

Mittagessen 1,50 DM).

Familienabend erstmals mit 

Theateraufführung („Die schöne 

Müllerin“).

Ende der Lebensmittelkarten.

Walter Ulbricht wird Generalsekre-

tär der SED.

Die Langspielplatte kommt auf den 

Markt.

Gründung der ARD.

In Wuppertal springt Elefant Tuffi 

aus der fahrenden Schwebebahn.

In Bodenheim beginnt der Ausbau 

(Pflasterung etc.) der Ortstraßen.

Einführung der Müllabfuhr.

Beginn des Koreakrieges.

China annektiert Tibet.

General Dwight D. Eisenhower wird 

NATO-Oberbefehlshaber in 

Europa.

Beginn der Kommunistenverfol-

gung in den USA durch das 

„Komitee für unamerikanische 

Umtriebe“ (auf Betreiben von 

Senator McCarthy).

Erste Formel 1-Weltmeisterschaft.
1951 Wahl von Heinrich Haub II. zum 

Vorsitzenden.

Teilnahme am Gesangswettstreit 

des MGV Hallgarten, verbunden mit 

einem Familienausflug. Als Gewinn 

(4. Klassenpreis) können 30 

Flaschen Hallgartner Wein mit nach 

Bodenheim genommen werden.

Westmächte beenden offiziell den 

Kriegszustand mit Deutschland.

Einführung der Montanmitbe-

stimmung.

Erste Bundesgartenschau.

Der Film „Die Sünderin“ mit Hilde-

gard Knef führt - auch in Boden-

heim – zu Protesten.

Der 1. FC Kaiserslautern wird 

deutscher Fußballmeister.

Vertrag über die Gründung der 

europäischen Gemeinschaft für 

Kohle und Stahl.

Erste Staatsbesuche von Konrad 

Adenauer in Italien und Großbri-

tannien.

In Imst/Tirol wird das erste SOS-

Kinderdorf eröffnet.

Erste OP am offenen Herzen mit 

einer Herz-Lungen-Maschine.
1952 Erste erfolgreiche Wettstreitteil-

nahme nach der Neugründung. In 

Mommenheim werden Klassen-

preis, Klassenehrenpreis, Höch-ster 

Ehrenpreis und Dirigenten-preis 

gewonnen.

Kreisleistungssingen des Sänger-

kreises Mainz in Laubenheim.

Teilnahme an der Wiedereröff-nung 

der Turnhalle des TV Boden-heim.

Mit dem Deutschlandvertrag endet 

das Besatzungsstatut.

Die dritte Strophe des Deutsch-

landliedes wird Nationalhymne.

„Stalin-Note“ - Angebot eines wie-

dervereinigten, neutralen Deutsch-

lands.

Der Boxer Peter Müller schlägt in 

einem Meisterschaftskampf den 

Ringrichter vorsätzlich k.O. 

Erstausgabe der Bildzeitung.

Elisabeth II. wird englische Köni-

gin, Dwight D. Eisenhower neuer 

US-Präsident, Hussein König von 

Jordanien.

Die USA zünden auf den Mar-

shallinseln im Pazifik ihre erste 

Wasserstoffbombe.

Militärputsch von Abdel Nasser, der 

ägypt. König Faruk dankt ab.

Emil Zatopek gewinnt bei der 

Olympiade in Helsinki 3 x Gold.
1953 Beginn der Vorbereitungen zum 50-

jährigen Jubiläum in 1955.

Teilnahme am Gesangswettstreit 

des MGV Einigkeit Nieder-Saul-

heim (IV. Klassenpreis) sowie am 

Kreisleistungssingen in Bretzen-

heim (Note: „Sehr gut“).

Zugausflug („Samba-Express“) 

nach Trechtingshausen.

Volksaufstand vom 17. Juni in der 

DDR.

Der Bundestag verabschiedet das 

deutsch-israelische Wiedergut-

machungsabkommen.

In Bodenheim wird neben der be-

stehenden Christlichen Simultan-

schule eine Katholische Bekennt-

nisschule (- 1970) errichtet.

Erstbesteigung des Mount Everest 

durch Edmund Hillary und seinen 

nepalesischen Sherpa Tenzing 

Norgay.

Josef Stalin stirbt, 1. Sekretär des 

ZK der KPdSU wird Nikita 

Chruschtschow .

Das Magazin „Playboy“ erscheint 

erstmals.
1954 Einer Anregung der Bürgermeiste-

rei zur Betreuung von Spätheim-

kehrern folgend beschließt der 

Vorstand, diesen freien Eintritt zu 

allen Vereinsveranstaltungen zu 

gewähren.

Teilnahme am Freundschafts-

singen des GV Frohsinn Nacken-

heim und am 50-jährigen Jubiläum 

des GV Liederkranz Bodenheim.

Vereinsausflug zum Sängerbund 

Schwetzingen.

Deutschland wird durch ein 3:2 

gegen Ungarn in Bern Fußball-

Weltmeister („Wunder von Bern“).

Verfassungsschutzpräsident Otto 

John setzt sich in die DDR ab.

„Pariser Verträge“: Wiederbewaff-

nung der Bundesrepublik und Auf-

nahme in die NATO.

In Duisburg werden die ersten 

deutschen Parkuhren aufgestellt.

Die erste Filterkaffeemaschine 

(„Wigomat“) wird patentiert.

Ende des Indochinakrieges, Be-

ginn des Algerienkrieges.

In den USA verbietet der Oberste 

Gerichtshof die Rassentrennung an 

Schulen.

In der Sowjetunion wird das welt-

weit erste Kernkraftwerk in Betrieb 

genommen.

Die USA stellen das erste Atom-U-

Boot (Nautius) in Dienst.

Bill Haley nimmt den Song „Rock 

around the clock“ auf.



1955 50-jähriges Jubiläum. Schirmherr 

Dr. Hanns Haberer (Chef der 

Staatskanzlei und Minister a.D.). 

Festkommers (mit den Mainzer 

Hofsängern als Überraschungs-

gästen), zwei Freundschaftssing-

en, Festumzug und Festkonzert. 

Der Verein hat 46 Sänger. Das 

2000 Besucher fassende Festzelt 

ist an allen Tagen "bis auf den 

letzten Platz besetzt".(P.S. Beim 

Festkommers singt der GV 

Harmonie u.a. "Aus der Traube in 

die Tonne" von Kurt Lißmann).

Die Lufthansa nimmt den Linien-

flugbetrieb wieder auf.

Mit dem In-Kraft-Treten des 

Deutschlandvertrages erhält die 

Bundesrepublik volle staatliche 

Souveränität.

Konrad Adenauer besucht Moskau 

und erreicht die Freilassung der 

letzten 9626 Kriegsgefangenen.

„Mainz wie es singt und lacht“ geht 

erstmals auf Sendung.

Premiere des Films „Des Teufels 

General“ (nach dem Drama von 

Carl Zuckmayer).

Gründung des "Warschauer Pakts 

über Freundschaft, Zusammen-

arbeit und gegenseitigen Bei-

stand".

Österreich erhält seine Souverä-

nität zurück und beschließt das 

Gesetz über die „immerwährende 

Neutralität“.

Winston Churchill tritt von seinem 

Amt als als britischer Premier-

minister zurück.

Albert Einstein stirbt in Princeton, 

der Schauspieler James Dean bei 

einem Autounfall in Kalifornien.

1956 Mehrtagesfahrt mit 110 Personen 

per Schienenbus zu den seit mehr 

als 25 Jahren befreundeten Sän-

gern in Schiffweiler/Saar, deren 

Auftritt im Vorjahr in Bodenheim 

jubelnden Beifall gefunden hatte. 

Begrüßung durch den Bürgermei-

ster und Teilnahme an Sängerfest, 

die Unterringung erfolgt, wie sei-

nerzeit üblich, in Privatquartieren.

Große Aufregung: Der zwischen-

zeitlich aus dem Verein ausge-

schiedene 1. Kassierer hat die 

Umsätze des Jubiläums (17.000,- 

DM) „zur allgemeinen Entrüstung“ 

des Vorstands dem Finanzamt 

gemeldet. Durch „diesen gemei-nen 

Vorgang“ ist der Verein “ge-

zwungen“ 700,- DM Umsatzsteuer 

nachzuzahlen.

Teilnahme 100-jähriges Bestehen 

der Sängervereinigung Finthen, 

Sängerbesuch aus Großheppach 

/Württemberg.

Adolf Hitler wird gerichtlich offiziell 

für tot erklärt.

Der Bundestag beschließt die Ein-

führung der allgemeinen Wehr-

pflicht, Einrücken der ersten Frei-

willigen in die Kasernen.

Im Bahnverkehr wird die 3. Klasse 

abgeschafft.

„Bild am Sonntag“ startet.

Erste Werbesendung im dt. Fern-

sehen (Beppo Brem und Liesl 

Karlstadt werben für Persil).

Gründung des Tölzer Knaben-

chores.

Verfilmung des „Hauptmann von 

Köpenick“ (von Carl Zuckmayer) 

mit Heinz Rühmann in der Haupt-

rolle.

Bodenheim begeht - da erst im 

Laufe der Festvorbereitung eine 

ältere erste urkundliche Erwäh-

nung gefunden wurde, mit zwei-

jähriger Verspätung! - seine 1200 

Jahrfeier.

In Belgien wird die Führerschein-

pflicht eingeführt.

Volksaufstand in Ungarn.

Ägypten verstaatlicht den Suez-

kanal; 1. Sinaikrieg.

Marokko und Tunesien werden von 

Frankreich unabhängig.

Im Atlantik sinkt das Passagier-

schiff „Andrea Doria“.

In Monaco heiraten Fürst Rainier 

und die Schauspielerin Grace Kelly, 

Marilyn Monroe und der Dramatiker 

Arthur Miller in den USA.

Erster Wiener Opernball nach dem 

2. Weltkrieg.

Bei den Olympischen Reiterspie-len 

gewinnt der Springreiter Hans 

Günter Winkler mit der Stute Halla 

2x Gold (Einzel und Mannschaft).

Uraufführung des Musicals „My Fair 

Lady“ in New York.

Lys Assia gewinnt den ersten Eu-

rovision Song Contest in Lugano.

1957 100-jähriges Jubiläum des MGV 

Nackenheim. Wir beteiligen uns am 

Festkommers und einem 

Wertungssingen, bei dem wir von 

Bundeschormeister Desch für Chor 

und Volkslied jeweils die Note „gut“ 

erhalten.

Wegen der vorhandenen Frost-

schäden „und der damit verbun-

denen allgemeinen Geldknapp-heit“ 

wird auf einen Vereinsaus-flug 

verzichtet.

Die Sänger werden schriftlich und 

durch persönliche Besuche zum 

Besuch der Gesangstunden 

angehalten.

Das Saarland wird Teil der Bun-

desrepublik.

Gründung der Europäischen Wirt-

schaftsgemeinschaft (EWG) durch 

die „Römischen Verträge“.

Bei der Bundestagswahl erreichen 

die Unionsparteien die absolute 

Mehrheit.

Willy Brandt wird Regierender 

Bürgermeister von Berlin.

Begrenzung der Höchstgeschwin-

digkeit innerorts auf 50 km/h.

Das Segelschulschiff Pamir sinkt 

vor den Azoren.

Ermordung der Prostituierten 

Rosemarie Nitribitt in Frankfurt.

Die Sowjetunion startet mit dem 

Sputnik I. den ersten künstlichen 

Erdsatelliten, der erste Start-

versuch eines amerikanischen 

Satelliten scheitert.

US-Präsident Eisenhower ermög-

licht durch Armeeeinsatz den 

Besuch einer High School durch 

schwarze Schüler in Little Rock.

Erste deutsch-amerikanische 

Steubenparade in New York.

In Liverpool wird der Cavern Club 

eröffnet.

Der Schauspieler Humphrey Bo-

gart stirbt mit 57, der Dirigent Ar-

turo Toscanini mit 89 Jahren.



1958 Zur Belebung des jährlichen Mas-

kenballs werden die Ehefrauen und 

die „jüngeren Sänger“ aufge-

fordert, sich zu dem Ball zu mas-

kieren.

Nachdem die Fa. Schrepfer, Gins-

heim, kurzfristig abgesagt hat, 

unternimmt der GV Harmonie einen 

Schiffsausflug mit der Köln-

Düsseldorfer Rheinschifffahrts-

gesellschaft nach St. Goar.

Der jährliche Familienabend bietet 

als besondere Überraschung einen 

„Hula-Hupp-Wettbewerb“.

Der nach wie vor mäßige Proben-

besuch ist Dauerthema in den 

Vorstandssitzungen dieses Jahres.

Gleichberechtigung von Mann und 

Frau im bürgerlichen Recht, Frau-

en dürfen ohne Zustimmung ihres 

Gatten denFührerschein erwerben.

Stapellauf des Segelschulschiffs 

der Bundesmarine,Gorch Fock.

Die Sowjetunion fordert eine ent-

militarisierte Freie Stadt West-

Berlin und droht ihre Berlin-Rechte 

auf die DDR zu übertragen (sog. 

„Erstes Berlin-Ultimatum“).

Der Gefreite Elvis Presley tritt sei-

nen Army-Dienst in Friedberg an 

und wird bei der Ankunft von vielen 

Fans begeistert begrüßt.

Bei einem Flugzeugabsturz in 

München sterben u.a. 8 Spieler von 

Manchester United.

Die USA starten ihren ersten 

Satelliten, „Explorer 1“.

General de Gaulle wird französi-

scher, Nikita Chruschtschow sow-

jetischer Ministerpräsident.

Hinrichtung des ungarischen Re-

formpolitikers Imre Nagy.

Erste Weltausstellung nach dem 2. 

Weltkrieg in Brüssel.

Nachfolger des verstorbenen Pap-

stes Pius XII. wird Johannes XXIII.

Boris Pasternak, der Autor von 

„Doktor Schiwago“, muss den 

Literaturnobelpreis auf Druck der 

sowj. Regierung zurückweisen.

1959 Beim Maskenball werden die 

Weinpräsente für die prämierten 

Masken erst nach 23.00 Uhr 

ausgegeben!

Eine langwierige Erkrankung des 

Dirigenten Zimmermann führt zu 

großen Problemen in der Chor-

arbeit und einem existenzbedro-

henden Probenbesuch. Gleichwohl 

kann der Chor mit 36 Sängern zum 

50-jährigen Jubiläum des VfB 

Brahms Ungarischen Tanz Nr. 6 

sowie „Lob des Rheins“ (Fischer) 

vortragen.

Der Jahresausflug führt nach Bad 

Münster a.St. (115 Teiln.).

Der Monatsbeitrag wird von 0,50 

auf 1,00 DM erhöht.

Neuer Bundespräsident wird 

Heinrich Lübke.

Die SPD beschließt das Godes-

berger Programm.

Dwight Eisenhower besucht als 

erster US-Präsident die BRD.

Die DDR beschließt die Einfüh-rung 

Landwirtschaftlicher Produk-

tionsgenossenschaften.

Die Bundeswehr erhält 300 Jagd-

flugzeuge vom Typ „Starfighter“.

Erster Einsatz einer „Radarfalle“.

Premiere des Spielfilms „Hunde 

wollt ihr ewig leben!“

Gründung des USC Mainz.

Eintracht Frankfurt wird durch einen 

Sieg über die Offenbacher Kickers 

Dt. Fußballmeister.

Unterquerung der Antarktis mit U-

Boot Nautilus.

Alaska wird 49., Hawai 50. US-

Bundesstaat.

Aufstand gegen die chinesische 

Besatzung in Tibet, der Dalai Lama 

flieht nach Indien ins Exil.

Fidel Castro übernimmt die Macht 

auf Kuba.

Charles de Gaulle wird erster 

Präsident der 5. Republik.

In der Schweiz wird die Einführung 

des Frauenwahlrechts in einer 

Volksabstimmung abgelehnt.

Eröffnung des Guggenheim-

Museums in New York.

Erste Folge von „Asterix der 

Gallier“.
1960 Wegen der Erkrankung des Diri-

genten Zimmermann fallen die 

Proben von Januar bis Anfang März 

aus, dann nimmt der neue Dirigent, 

Kilian Kuchenmeister, Mainz, seine 

Arbeit auf.

Bei einem Wertungssingen in Klein-

Winternheim erhalten wir für „Im 

Abendrot“ (Franz Schubert) ein 

„hervorragend“, beim Wettstreit in 

Frickhofen/Lahn wird der 3. (von 5) 

Platz erreicht.

Ein Omnibusausflug führt uns in 

den Taunus und zur Loreley.

Zur Verabschiedung von Dekan 

Winter und Begrüßung von Pfarrer 

Josef Wirz singen wir ein Ständ-

chen.

Die DDR verbietet den Begriff 

"Deutschland" auf Landkarten.

Die Beatles haben ihren ersten 

Auftritt im Nachtclub Indra in 

Hamburg.

Privatisierung des Volkswagen-

werkes.

Beginn des Baus des Rhein-Main-

Donau-Kanals.

Der Absturz eines US-Militär-

fliegers in München fordert über 50 

Todesopfer.

In Bayern (!) stirbt der Schau-

spieler Hans Albers (68).

Umzug des Pumpenherstellers 

Hilge von Mainz nach Bodenheim.

Abriss der alten Turnhalle in der 

Mainzer Straße und Neubau.

Aus Protest schlägt N. Chruscht-

schow bei einer Debatte in der UN-

Vollversammlung mit seinem 

Schuh auf den Tisch.

Gründung der europäischen Frei-

handelszone (EFTA).

Armin Harry läuft mit 10,0 Sek. über 

100 m in Zürich Weltrekord, barfuß 

erringt der Äthiopier Abebe Bikila 

bei den Spielen in Rom den 

Olympiasieg im Marathonlauf.

Im Endspiel des Europapokals der 

Landesmeister unterliegt Eintracht 

Frankfurt gegen Real Madrid 7:3.

Jacques Picard taucht mit einem U-

Boot auf 10916 m.

Die erste Antibabypille kommt auf 

den Markt.



1961 Georg Pfeiffer löst Heinrich Haub 

als Vorsitzenden ab.

Im Vereinslokal wird die Scheibe 

des Fahnenschranks eingeschla-

gen, die Vereinsfahne beschädigt 

und die Fahnenspitze gestohlen.

Wegen Unstimmigkeiten mit dem 

Dirigenten muss ein geplantes 

Konzert abgesagt werden, neuer 

Dirigent wird Hans Hambach, 

Selzen.

Nach langer Krankheit verstirbt der 

langjährige Dirigent Simon 

Zimmermann.

Bau der Berliner Mauer.

Gründung des ZDF, Mainz wird Sitz 

der Anstalt.

Elisabeth Schwarzhaupt wird erste 

Bundesministerin, Franz-Josef 

Strauß CSU-Vorsitzender.

Erstes dt. AKW in Kahl/Main.

Die ersten Kriegsdienstverweige-rer 

treten ihren Ersatzdienst an.

Im Radio werden erstmals Ver-

kehrsnachrichten gesendet.

Neuer (erster hauptamtlicher) 

Bodenheimer Bürgermeister wird 

Heinz Schaub (-1973).

John F. Kennedy wird als US-

Präsident vereidigt.

Der Kosmonaut Juri Gagarin ist der 

erste Mensch im Weltall.

Scheitern des Landungsversuchs 

von Exilkubanern in der Schweine-

bucht.

Vereinbarung über die Anwerbung 

von Gastarbeitern zwischen 

Deutschland und der Türkei.

Gründung von „Amnesty Interna-

tional“.

NS-Verbrecher Adolf Eichmann 

wird in Israel zum Tod verurteilt.
1962 Teilnahme am Verbandsmusikfest 

des Volksmusikverbandes Rhein-

hessen in Bodenheim (Freiwillige 

Feuerwehr Bodenheim), 50 J. GV 

Liederkranz Gau-Bischofsheim, 90 

J. GV Concordia Bodenheim (mit 

Festwagen), 100 J. Frohsinn Harx-

heim, Besuch bei GV Sängerlust 

Watzhahn/Ts. und Ausflug nach 

Auerbach an der Bergstraße.

Musikalischer Beitrag zur Einweih-

ung der neuen Turnhalle in der 

Mainzer Straße.

„Spiegel-Affäre“, Durchsuchung der 

Redaktionsräume, Verhaftung des 

Herausgebers Rudolf Aug-stein, 

Rücktritt von Verteidigungs-minister 

Franz-Josef Strauß.

Staatsbesuche von Konrad Ade-

nauer in Frankreich und Charles de 

Gaulle in Deutschland.

Jubiläumsfeier 2000 Jahre Mainz.

Freigabe der Weisenauer Brücke.

Hermann Volk wird neuer Bischof 

von Mainz.

Abriß des Bodenheimer Bahnhofs.

Papst Johannes XXIII. eröffnet das 

2. Vatikanische Konzil.

Ende des Algerienkrieges, Alge-rien 

wird unabhängig.

Georges Pompidou wird Premier-

minister in Frankreich.

Kubakrise, - die Welt steht am 

Rande eines Atomkrieges.

Tod von Marilyn Monroe (36).

Die Beatles bringen ihre erste 

Single heraus („Love me do“), die 

Rolling Stones geben ihr erstes 

Konzert.
1963 Erstmals seit 45 Jahren wird ein 

Jahreskonzert des GV Harmonie (in 

der Turnhalle mit dem Musik-verein 

Friesenheim und dem Sängerbund 

Eimsheim) gegeben.

Der Vorstand wird um einen No-

tenwart ergänzt, erster Notenwart 

wird Dietmar Haub.

Im Alter von 84 Jahren verstirbt das 

letzte Gründungsmitglied Heinrich 

Martin Haub.

Schiffsausflug nach Oberwesel.

Für den 65er Festwein werden 300 

Liter Most gesammelt und weitere 

1200 Liter gekauft.

Ebenfalls wird für 300,- DM ein 

neues Klavier gekauft.

Deutsch-Französischer Freund-

schaftsvertrag („Élysée-Vertrag“).

US-Präsident John F. Kennedy 

besucht Deutschland und wird 

begeistert empfangen („Ich bin ein 

Berliner!“)

Ludwig Erhard löst Konrad Ade-

nauer als Bundeskanzler ab.

Der 17. Juni wird offizieller natio-

naler Gedenktag.

Erstmals kommt Joghurt in Kunst-

stoffbechern auf den Markt.

Nach 14 Tagen unter Tage werden 

11 Bergleute in Lengende gerettet 

(„Wunder von Lengende“).

„Winnetou I.“ kommt in die Kinos. 

Start der Fußball-Bundesliga.

Nach dem Tod von Johannes XXIII. 

wird Paul VI. neuer Papst.

Inbetriebnahme des „heißen Draht“ 

zwischen USA und UdSSR.

US-Präsident John F. Kennedy wird 

in Dallas ermordet, Nach-folger 

wird Lyndon B. Johnson.

Der Bürgerrechtler Martin Luther 

King hält seine Rede „Ich habe 

einen Traum“ gegen die Rassen-

trennung in den USA.

Überfall auf den Postzug Glas-gow-

London, Beute: 30 Mio. DM.

Die Beatles beginnen ihre 1. Eng-

landtournee.

Die Kosmonautin Tereschkowa ist 

die erste Frau im Weltall.



1964 Für die Herstellung des Festweins 

für das 60-jährige Jubiläum käuft 

der Verein fünf Weinfässer.

Teilnahme 110 J. MGV Lieder-

kranz Wies-Oppenheim, 120 J. 

Sängervereinigung Laubenheim, 60 

J. Liederkranz Bodenheim 

(Festwagen „Brauhaus zur Kupfer-

nen Nase“) u.a.

Beim Kreisleistungssingen in 

Bretzenheim (125 J. Männerchor) 

erhalten wir die Kritik „hervorra-

gender Klangkörper, aber aus-

sprachemäßig müssen noch 

Schwierigkeiten überwunden 

werden“.

Die DDR gibt neue Personalaus-

weise für die „Bürger der deut-

schen demokrat. Republik“ aus.

Erste Direktflugverbindung zw. 

Deutschland und der Sowjetunion. 

Willy Brandt wird Vorsitzender der 

SPD (-1987).

Erstmals dürfen DDR-Rentner 

Verwandte im Westen besuchen.

Einführung v. 1000 DM-Scheinen.

Helmut Schön löst Sepp Herber-ger 

als Fußball-Bundestrainer ab.

Bubi Scholz wird Boxeuropa-

meister im Halbschwergewicht.

Erstsendung „Der goldene Schuß“ 

mit Lou van Burg im ZDF.

Erstes Treffen der Oberhäupter von 

röm.-kath. und griechisch-

orthodoxer Kirche seit 1493.

Aufhebung der Rassentrennung in 

den USA.

Die USA treten in den Vietnam-

krieg ein.

Sturz Chruschtschows, Nachfol-ger 

Regierungschef A. Kossygin und L. 

Breschnew (Parteichef).

Verurteilung Nelson Mandelas zu 

lebenslanger Haft.

Cassius Clay wird durch einen Sieg 

über Sonny Listen Boxwelt-meister 

(und tönt: „I am the greatest!“).

1965 60. Stiftungsfest. Der Chor hat 36 

aktive Sänger (und 16 „Festda-

men“). Schirmherr ist Bürgermei-

ster Heinz Schaub. Festabend (mit 

Großem Zapenstreich), Fest-ball, 

bunter Nachmittag, Wer-tungs- und 

Weinpreissingen (23 Vereine mit 

mehr als 800 Mitwir-kenden, u.a. 

MGV Firma Luhn  und 

Pulvermacher aus Hagen-Haspe, 

Wertungsrichter ist Bun-

deschormeister Rudolf Desch), 

Volksliedersingen, Kinderfest, 

Festumzug und Abschlussball … 

und drei neue Sänger!

Aufnahme diplomatischer Bezie-

hungen zwischen Deutschland und 

Israel.

Urteile im „ Auschwitz-Prozess“.

Die Bundeswehr erhält den ersten 

Leopardpanzer, 26 Starfighter 

(„Witwenmacher“) stürzen ab.

Erste Lottozahlenziehung im TV.

Das „Mofa“ kommt auf den Markt.

„Pokalschreck“ Mainz 05 besiegt 

mehrere Bundesligisten, u.a. den 

Dt. Meister 1860 München.

In Bodenheim: Neubau Schule und 

kath. Pfarrhaus, das alte Pfarrhaus 

wird Schwesternstation.

Krieg zwischen Indien und Paki-

stan (Kashmir-Krieg).

Wegen des Staatsbesuchs von 

Walter Ulbricht stellt die BRD die 

Wirtschaftshilfe für Ägypten ein.

Eröffnung Mont-Blanc-Tunnel.

Babyboom in den USA, – 9 Mo-

nate nach einem großflächigen 

Stromausfall!

In Treviso (Italien) gründen die 

Geschwister Benetton die „United 

Colors of B.“

Queen Elisabeth ernennt die 

Beatles zu „Members of the British 

Empire“.
1966 Besuch beim MGV Luhn und 

Pulvermacher in Hagen/Haspe, 

Konzert bei MGV Mainzer Sänger-

kreis 1876 im Mainzer Schloss, 

gemeinsam – wie in den Folge-

jahren – mit der Feuerwehrkapelle 

Bodenheim Muttertagskonzert in 

einem Mainzer Altenheim, 

Hambach-Chöre in Winternheim, 

Ausflug in den Pfälzer Wald.

Erweiterung des Vorstands um 

einen „Vergnügungsausschuss“!

Kurt-Georg Kiesinger wird Kanzler 

der Großen Koalition.

Erstmals „Jugend forscht“.

In Düsseldorf wird der Kindermör-

der Jürgen Bartsch verhaftet.

Deutschlandtournee der Beatles.

Im Rhein wird der Belugawal „Moby 

Dick“ entdeckt.

Einweihung der ZDF-Torwand.

Erste Folge der „Raumpatroulle.

Der Tenor Fritz Wunderlich stirbt 

mit nur 35 Jahren.

Beginn der „Großen proletarischen 

Kulturrevolution“ in China.

Indische Ministerpräsidentin wird 

Indira Gandhi (-1977,1980-1984).

Der Vatikan hebt den Index der 

verbotenen Bücher auf.

Die niederländische Kronprinzes-

sin Beatrix heiratet den deutschen 

Diplomaten Claus von Amsberg.

Fußball WM in England.

Karl Mildenberger unterliegt Mu-

hammad Ali in Frankfurt.
1967 Wegen eines Pächterwechsels 

Wechsel des Vereinslokals vom 

Gasthaus „Zur Mailust“ (am Bahn-

hof) zum Gasthaus "Zum golde-nen 

Lamm ".

Teilnahme Kommers 85 Jahre GV 

Cäcilia Nackenheim, Wertungs- 

und Weinpreissingen MGV 1857 

Nackenheim und Hambach-Chöre 

beim MGV Marienborn.

In Rhöndorf stirbt Konrad Adenau-

er im Alter von 91 Jahren.

Der Student Benno Ohnesorg wird 

bei einer Anti-Schah-Demo von 

einem Polizisten erschossen.

Anklageerhebung im „Contergan-

Prozess“.

Gründung der Stiftung „Deutsche 

Sporthilfe“ durch J. Neckermann.

Einführung Farb-TV.

Die Tochter von Josef Stalin flieht 

in die Schweiz und geht dann in die 

USA.

Israelisch-Arabischer „Sechs-Tage-

Krieg“.

Ein Kaufhausbrand in Brüssel 

fordert mehr als 300 Todesopfer.

Erster Geldautomat in Betrieb.

Erste Herztransplantation.

Uraufführung des Musicals „Hair“.



1968 Mit tatkräftiger Unterstützung der 

Sänger beginnt der Saalneubau im 

Goldenen Lamm, wo noch im 

gleichen Jahr ein Familienabend 

stattfinden kann.

Wertungs- und Weinpreissingen in 

Eimsheim („gute Wertung“), Kon-

zerte bei MGV 1868 Sörgenloch, 

Germania Götzenhain, Hambach-

Chöre in Selzen sowie mit der 

Feuerwehrkapelle Bodenheim in 

der Turnhalle.

Schiffsausflug nach St. Goar.

Einführung der Mehrwertsteuer.

Notstandsgesetzgebung.

Erstmals werden in Deutschland 

Scheckkarten ausgegeben.

Der Rennfahrer Jim Clark stirbt auf 

dem Hockenheimring.

Kaufhausbrandstiftung in Frankfurt 

durch die Terroristen Andreas 

Baader und Gudrun Ensslin.

Erwerb des Anwesens Dolles.

Bodenheimer Kerb findet letztmals 

vor ihrer Verlagerung auf den Dol-

lesplatz in der Rheinstraße statt.

US-Massaker in My Lai (Vietnam) 

mit mehr als 500 Toten.

Attentate auf Friedensnobelpreis-

träger (1964) Martin Luther King 

und Senator Robert Kennedy.

Olympiade in Mexiko mit zwei 

deutschen Mannschaften.

Atomwaffensperrvertrag.

Der Einmarsch der sowjetischen 

Armee in der CSSR beendet den 

„Prager Frühling“.

Papst Paul VI. verbietet die Anti-

babypille.
1969 Teilnahme an Jubiläen 40 Jahre 

Katholischer Kirchenchor sowie

60 Jahre VfB Bodenheim (Kom-

mers und Festumzug),

2. Klassen- und Ehrenpreis bei 

Wettstreit in Heimbach-Weis,

Auftritte in Wiebelsbach/Odw.,125 

Jahre Sängervereinigung Lauben-

heim und Konzert der Hambach-

Chöre in Bodenheim.

Vereinsausflug zum Felsenmeer.

Das Dirigentenhonorar wird auf 90,- 

DM mtl. erhöht,

Zur Sängerwerbung wird ein Rund-

schreiben an alle Schulentlasse-

nen gerichtet.

Gustav Heinemann wird Bundes-

präsident, Willy Brandt Bundes-

kanzler (soz.-liberale Koalition).

Generalbundesanwalt Buback und 

Arbeitgeberpräsident Schleyer 

werden von Terroristen ermordet. 

Der Bundesgrenzschutz ("GSG 9") 

stürmt in Mogadischu eine von 

Terroristen entführte Lufthansama-

schine und befreit alle Passagiere.

Gleichstellung von ehelichen und 

nichtehelichen Kindern.

Helmut Kohl wird rheinland-pfälzi-

scher Ministerpräsident. 

Bodenheim besiegelt Partner-schaft 

mit Seurre/Burgund.

Richard Nixon wird US-Präsident.

Neil Armstrong, Astronaut der 

amerikanischen Apollo 11, betritt 

als erster Mensch den Mond.

Der Warschauer Pakt schlägt 

Konferenz über Sicherheit und 

Zusammenarbeit in Europa vor.

Jassir Arafat wird Vorsitzender der 

PLO.

Woodstock-Festival.

Rücktritt von Charles de Gaulle als 

französischer Staatspräsident, 

Nachfolger: Georges Pompidou.

Premiere der „Sesamstraße“ im US-

Fernsehen und des Films „Easy 

Rider“.
1970 Wettstreit bei GV 1845 Wöllstein (2. 

Klassen- und Ehrenpreis), Kreis-

Kritiksingen (Bundeschor-meister 

Dr. Leucht gibt Bewertung „sehr gut 

bis hervorragend“ und lobt „die 

dialektfreie Aussprache“!) Auftritte 

bei Melomania 1896 Mainaschaff, 

Verbandsmusikfest in Bodenheim, 

Hambach-Chöre in Selzen.

Erstmals vorweihnachtliche Feier 

mit Nikolausbesuch für die Kinder 

(mit 10 DM-Verzehrgutschein für 

jeden Sänger).

Ausflug Spessart (Schloss Schön-

busch, Mespelbrunn, Bad Orb).

Willi Stoph, Vors. des Minister-rats 

der DDR, und Bundeskanzler Willy 

Brandt treffen sich in Erfurt.

„Kniefall von Warschau“ Willy 

Brandts in Gedenken an die Opfer 

des Warschauer Ghettos.

Erster Besuch eines israelischen 

Regierungsmitglieds in der BRD.

Absenkung des aktiven Wahl-alters 

von 21 auf 18 Jahre.

Einführung der Lohnfortzahlung im 

Krankheitsfall für Angestellte.

Abschaffung der Zuchthausstrafe.

Anna Anderson verliert ihren Pro-

zess zur Anerkennung als Zaren-

tochter Anastasia vor dem BGH.

Deutsch-sowj. und deutsch-polni-

scher Vertrag ("Warschauer Ver-

trag") über Gewaltverzicht und An-

erkennung bestehender Grenzen.

Der in Mainz geborene Jochen 

Rindt (28) verunglückt in Monza 

tödlich und wird posthum Formel 1-

Weltmeister.

Südafrika wird wegen seiner Ras-

senpolitik von Olympischen Spie-

len ausgeschlossen.

Thor Heyerdahl überquert mit dem 

Papyrusboot Ra II den Atlantik.

Auflösung der Beatles.

Tod der Rockmusiker Jimi Hendrix 

(27) und Janis Joplin (27).



1971 Kreis-Kritiksingen in Saulheim, 

Wertungssingen beim MGV 1881 

Gau-Algesheim („sehr gut“), Akad. 

Feier bei Frohsinn 1861 Selzen, 

Volksliederabend der Hambach-

Chöre in Bodenheim.

Da die Decke im Vorraum des 

Dolleskellers einstürzt, muss der 

„Ausschank im Weinprobierkeller“ 

zur Kerb in das Feuerwehrgeräte-

haus verlegt werden.

Umstellung der Beitragserhebung 

auf Bankeinzug.

Ausflug in den Hunsrück (Gräfen-

bacher Hütte, Idar-Oberstein).

Erich Honecker wird Nachfolger 

von Walther Ulbricht als General-

sekretär der SED.

„Haarnetzerlass“ der Bundeswehr. 

Inkraftreten des BaFöG-Gesetzes. 

Das BRD-Innenministerium ordnet 

an, berufstätige Frauen in verant-

wortlicher Position anstelle von 

„Fräulein“ mit „Frau“ anzureden.

Die Bundesbahn führt den IC ein. 

Daimler meldet den Airbag zum 

Patent an.

„Die Sendung mit der Maus“ wird 

erstmals ausgestrahlt.

Erster McDonald´s in Deutschland

Willy Brandt erhält den Friedens-

nobelpreis.

Großbritannien stellt seine Wäh-

rung auf ein Dezimalsystem um.

Einführung des Frauenwahlrechts 

in der Schweiz.

Aufnahme Chinas in die und Aus-

schluss Taiwans aus der UNO.

Erste (sowjetische) Raumstation.

Putsch in Uganda durch Idi Amin. 

Gründung von Greenpeace und 

„Ärzte ohne Grenzen“.

Einweihung Assuanstaudamm.

Der Musiker Louis Armstrong stirbt 

in New York (70).
1972 Dietmar Haub löst Georg Pfeiffer 

als 1. Vorsitzenden ab.

Teilnahme an Jubiläen des GV 

Cäcilia 1882 Nackenheim und des 

GV Concordia 1872 Bodenheim 

(Volksliedersingen und Bodenhei-

mer Heimatabend); Konzert der 

Hambach-Chöre beim GV Ein-

tracht 1885 Dorn-Dürkheim.

Schiffsausflug St. Goarshausen. 

Erstmals „letzte Chorprobe“ als 

Jahresabschluss der Sänger.

Olymp. Spiele in München, arabi-

sche Terroristen überfallen das 

israelische Quartier (17 Tote).

Grundlagenvertrag zwischen BRD 

und DDR.

Zahlreiche RAF-Anschläge, Ver-

haftung der Terroristen Andreas 

Bader, Holger Meins und Jan-Carl 

Raspe in Frankfurt, sowie Ulrike 

Meinhof und Gudrun Ensslin.

„Radikalenerlass“ für den öffent-

lichen Dienst.

Mit Richard Nixon besucht erst-

mals ein US-Präsident China und 

die Sowjetunion.

Einbruch in das demokratische 

Wahlkampfhauptquartier in 

Washington („Watergate-Affäre“).

Britische Soldaten erschießen in 

Nordirland 13 katholische Demon-

stranten („Blutsonntag“).

Internationales Abkommen über 

das Verbot biologischer und che-

mischer Waffen.
1973 Wettstreit bei MGV Brüderlichkeit 

1873 Neuenhain/Ts. (3. Klassen-, 

2. Ehrenpreis bei 9 Chören), Wer-

tungssingen GV Germania 1883 

Götzenhain („Sehr gut“), „Ecken-

singen“ und Hambach-Chöre beim 

MGV 1861 Selzen, Heimatabend 

125 Jahre TV Bodenheim.

Ausflug Odenwald/Heppenheim.

Die Sänger (42) fordern „öfter ein 

Fass Bier zu spenden“, die jünge-

ren „ein moderneres Repertoire“.

Für einen Kameradschaftsabend 

erhalten die Sänger Verzehrgut-

scheine über 5,-, die Ehefrauen 

über 3,- DM. Erstmals singt ein 

Kinderchor zur Weihnachtsfeier.

Aufnahme diplomatischer Bezie-

hungen zw. BRD und China.

In Hamburg wird die Köhlbrand-

brücke, die höchste Hubbrücke der 

Welt, eröffnet.

Sonntagsfahrverbote infolge der 

Ölkrise.

Helmut Kohl wird Bundesvorsit-

zender der CDU.

Walter Ulbricht verstirbt, Willi Stoph 

wird Staatsratsvorsitzender.

Neuer Bürgermeister von Boden-

heim wird Horst Kasper (-1984).

Gründung der Verbandsgemeinde 

Bodenheim (Einw. 1970: 10760), 

erster VG-Bürgermeister wird 

Gerhard Krämer (-2002).

BRD und DDR werden in die UNO 

aufgenommen.

EG-Beitritt von Dänemark, Groß-

britannien und Irland.

Die USA ziehen sich aus dem 

Vietnamkrieg zurück, Rebellen-

führer Le Duc Tho und US-Außen-

minister Henry Kissinger erhalten 

den Friedensnobelpreis.

Aufhebung der US-Wehrpflicht.

Vierter israelisch-arabischer Krieg 

(„Jom-Kippur-Krieg“).

Carl XVI. Gustav wird schwedi-

scher König.

Nach einem Militärputsch nimmt 

sich der argentinische Präsident 

Salvador Allende das Leben.
1974 1. Klassen-, 2. Ehren- und Dirigen-

tenpreis beim Wettstreit des GV 

Harmonie 1884 Schwabenheim. 

100 Jahre FFw Bodenheim (Hei-

matabend und Umzug mit Festwa-

gen „Gutausschank St. Alban“), 75 

Jahre Angelsportverein.

Statt Ausflug findet Wanderung 

„Rund um Bodenheim“ statt.

Erhöhung des Dirigentengehalts 

von 100,- auf 150,-DM und in der 

Folge der Beiträge auf 1,50 DM. 

Anschaffung von Notenmappen.

Aufgrund der Guillaume-Affäre löst 

Helmut Schmidt Willy Brandt als 

Bundeskanzler ab.

Walter Scheel wird neuer Bundes-

präsident (er singt als Tenor in 

einem Chor, sein Lieblingslied ist 

"Hoch auf dem gelben Wagen").

Einführung des Punktesystems im 

Straßenverkehr.

Erstes IKEA-Möbelhaus in 

Deutschland.

Erste Folge von „Ein Herz und eine 

Seele“ im ARD.

Deutschland gewinnt bei der Fuss-

ballweltmeisterschaft im eigenen 

Land den Titel mit einem 2:1 gegen 

die Niederlande.

US-Präsident Nixon tritt infolge der 

Watergate-Affäre zurück.

Sturz der Diktaturen in Portugal und 

Griechenland.

Entdeckung der Terrakottaarmee.

Eine Volksabstimmung in Italien 

spricht sich mehrheitlich für die 

Beibehaltung der Scheidung aus.

Abba gewinnt den Grand Prix.



1975 Festkonzert 70 J. GV Harmonie. 

Wettstreit MGV Eintracht Sprend-

lingen /Rhh. (2. Klassen- und 

Ehrenpreis), Weinfest MGV Sän-

gerbund Eimsheim, Konzert der 

Hambach-Chöre bei MGV Einig-keit 

Wintersheim.

Ausflug Hunsrück/Mosel.

Die Sänger werden wiederholt zu 

mehr Pünktlichkeit ermahnt.

Vereinswirt, GV Liederkranz und 

GV Harmonie kaufen gemeinsam 

ein Klavier.

Herabsetzung des Volljährigkeits-

alters auf 18 Jahre.

Bei Ehescheidungen wird das 

Schuldprinzip durch das Zer-

rüttungsprinzip ersetzt.

Entführung des Berliner CDU-

Vorsitzenden Peter Lorenz.

Terrorüberfall auf die deutsche 

Botschaft in Stockholm.

Das KKW Biblis nimmt seinen 

Betrieb auf.

Bodenheim feiert erstmals das

St. Albansfest.

Nach dem Tod von Diktator Fran-

co wird in Spanien die Monarchie 

wieder eingeführt, König wird Juan 

Carlos.

Amerikanische Wissenschaftler 

weisen auf die Zerstörung der 

Ozonschicht durch FCKW hin.

Verabschiedung der KSZE-

Schlußakte (Konferenz über die 

Sicherheit und Zusammenarbeit in 

Europa) in Helsinki.

Bundeskanzler Schmidt besucht 

China und trifft Mao-Tse-Tung.
1976 Wettstreit MGV Eintracht Edel-weiß 

Horbach(-Freigericht), Kon-zerte 

bei MGV Frohsinn Selzen und MGV 

1876 Mz-Marienborn.

Ständchen zur Eröffnung des 

Albansfestes.

4-Tages-Fahrt zum Vierwaldstätter 

See (Weggis).

Sängerfahrt mit Weinprobe bei der 

Zentralkellerei Gau-Bickelheim.

Familienausflug Wispertal und 

Rheingau.

In (Ost-)Berlin wird der Palast der 

Republik eingeweiht.

Einführung der Gurtpflicht.

Gründung des Zirkus Roncalli.

Bernhard Vogel wird neuer rhein-

land-pfälzischer Ministerpräsident. 

Die Post stellt Tastentelefone vor.

Rosi Mittermaier gewinnt bei der 

Olympiade 2x Gold und 1x Silber.

Rückzug der Ordensschwestern 

aus der Leitung des katholischen 

Kindergartens in Bodenheim.

Tod des chinesischen Parteivor-

sitzenden Mao Tse-tung sowie des 

taiwanesischen Präsidenten Tschi-

ang-Kai-schek.

Der schwedische König Carl XVI. 

Gustav heiratet die Deutsche Silvia 

Sommerlath.

Die Explosion in einem Chemie-

werk in Seveso (Italien) löst eine 

Umweltkatastrophe aus.

Olympiaboykott von 24 afrikani-

schen Staaten.
1977 GV Harmonie veranstaltet erst-mals 

"Junger Wein und Gesang" im 

Dolleskeller.

Weinpreissingen in Udenheim (2. 

Ehren- und Höchster Ehrenpreis), 

Konzert bei MGV 1856 Winters-

heim, Hambach-Chöre in Dalheim.

Ausflug Dahn /Annweiler.

Erwerb eines Notenkoffers (für 36,- 

DM).

Eine Zusammenkunft mit „Sänger-

söhnen“ zur Sängerwerbung bringt 

neun neue Sänger!

Die Weihnachtstüten werden ab 

diesem Jahr in der eigenen Weih-

nachtswerkstatt gepackt.

Frauen dürfen künftig ohne forma-

le Erlaubnis des Ehegatten einer 

Berufstätigkeit nachgehen. 

Generalbundesanwalt Buback und 

Arbeitgeberpräsident Schleyer ua. 

werden von Terroristen ermordet 

(„Deutscher Herbst“).

Der Bundesgrenzschutz ("GSG 9") 

stürmt in Mogadischu eine von 

Terroristen entführte Lufthansama-

schine und befreit alle Passagiere.

Die Bundesbahn mustert ihre letzte 

Dampflok aus.

Erstausgabe der Zeitschrift „Emma“ 

durch Alice Schwarzer.

Carl Zuckmayer (80) stirbt in Visp.

Jimmy Carter wird neuer US-Prä-

sident, Leonid Breschnew Staats-

oberhaupt der UdSSR (-1982).

Gründung der Bürgerrechtsbewe-

gung „Charta 77“ in Prag.

Die USA starten die Raumsonde 

Voyager 1, die nach 28 Jahren Flug 

im Jahr 2005 die Grenze des 

Sonnensystems erreicht.

Auf dem Flughafen Teneriffa kolli-

dieren 2 Flugzeuge (583 Tote).

Letzte Fahrt des historischen 

„Orientexpresses“ Paris-Istanbul.

Premiere des Films „Saturday Night 

Fever“ mit John Travolta.

Elvis Presley stirbt in Memphis.
1978 Aufregung beim Weinpreissingen in 

Ockenheim, beim Addieren 

erhalten wir 10 Punkte zu wenig! 

Nach Korrektur gibt’s den 2. Klas-

senpreis und 100 Flaschen Wein.

Bunter Abend der Ortsgemeinde 

mit Besuch aus Pontresina/ 

Schweiz, 130 Jahre TVB, Kirchen-

konzert mit Kath. Kirchenchor.

Besuch von MGV Liedertafel Mainz-

Kostheim.

Erhöhung Dirigentenhonorar auf 

250,- und der Beiträge auf 2,- DM.

Ausflug Hunsrück/Idar-Oberstein.

Franz Josef Strauß wird bayeri-

scher Ministerpräsident.

In der Mainzer Kirche St. Stephan 

wird das erste Fenster von Marc 

Chagall eingebaut.

Der letzte in Deutschland gebaute 

VW-Käfer läuft vom Band.

Einweihung des neuen VG-Rat-

hauses im Anwesen Dolles.

Die Poststelle Bodenheim zieht 

vom ehemaligen „Kaiserlichen 

Postamt“ in der Mainzer Straße in 

die Rheinallee 4 um.

Beginn der Erdgasversorgung.

Nach nur 33-tägigem Pontifikat 

stirbt Papst Johannes Paul I. Nach 

450 Jahren wird mit dem 

polnischen Kardinal Karol Wojtyla 

der erste Nicht-Italiener zum Papst 

gewählt.

Der sowjetische Parteichef 

Breschnew besucht Deutschland.

DDR-Kosmonaut Sigmund Jähn ist 

der erste Deutsche im All.

In England wird das erste Retor-

tenbaby geboren.

Massenselbstmord von mehr als 

900 Sektenmitgliedern in Guyana.



1979 Für das 75-jährige Vereinsjubiläum 

in 1980 werden 2 Stück Wein für je 

1200,- DM gekauft, der, wie sich 

später zeigte, nicht ausreich-te und 

durch Zukäufe aufgestockt werden 

musste.

Beitrag zur Schallplatte „Klingende 

Verbandsgemeinde“.

Gemeinsam mit GV Concordia 

Gestaltung Festgottesdienst in St. 

Stephan/Mainz zum Bundessäng-

ertag und 30 Jahre Sängerkreis.

75 Jahre GV Liederkranz und 50 

Jahre Kath. Kirchenchor.

Mehrtagesfahrt nach Wien und ins 

Burgenland.

Erste Teilnahme am Wanderpokal-

schießen des Schützenvereins.

Karl Cartens wird als Nachfolger 

Walter Scheels Bundespräsident. 

Einführung von Mutterschafts-

urlaub und Mutterschaftsgeld für 

berufstätige Mütter.

Erste Wahlen zum Europäischen 

Parlament.

In Bremen ziehen erstmals grüne 

Abgeordnete in ein Landesparla-

ment ein.

Zwei Familien fliehen mit einem 

selbst gebastelten Heißluftballon 

aus der DDR in die BRD.

Metallgewerkschaftler streiken 

(noch erfolglos) für die Einführung 

der 35-Stunden-Woche.

Gründung des „Allgemeinen 

Deutschen Fahrrad-Clubs“.

Israelisch-ägyptischer Friedens-

vertrag („Camp David“).

Aufnahme diplomatischer Bezie-

hungen zwischen USA und China.

Ayatollah Khomeini verwandelt den 

Iran in eine islamische Repu-blik, 

der Schah geht ins Exil, im Irak 

kommt Saddam Hussein an die 

Macht.

Margaret Thatcher wird britische 

Premierministerin.

Die Cap Anamur beginnt ihre 

Rettungsaktion vor Vietnam.

Erste Weltklimakonferenz in Genf.

In Spanien erhalten Katalonien und 

das Baskenland Autonomie.

Sony bringt den ersten Walkman 

auf den Markt.
1980 75-jähriges Jubiläum. 52 Sänger 

(mit einheitlicher nach langwieri-gen 

Diskussionen beschafter Sän-

gerkleidung). Schirmherrin ist die 

Kammersängerin Margit Schramm 

u.a. Folkloreabend, "High-Life für 

die Jugend" mit "Family", Bunter 

Abend (u.a. mit Kammersängerin 

Margit Schramm ), Wettstreit (17 

Chöre, Wertungsrichter Robert 

Pappert und Prof. Dr. Gerhard 

Schulte), Volksliedersingen (26 

Chöre mit über 1000 Mitwirken-

den), Festball sowie Festaus-klang 

mit Opel-Werksorchester.

Helmut Theobald aus Mainz-

Kostheim wird neuer Dirigent.

Ein rechtsextremistisches Bom-

benattentat auf das Münchner 

Oktoberfest fordert 12 Tote und 

über 200 Verletzte.

Papst Johannes Paul II. besucht 

auf seinem ersten Deutschland-

besuch auch Mainz.

Einführung der Sommerzeit.

In Berlin stirbt der Boxer Gustav 

(„Bubi“) Scholz (70).

Der Mainzer Zehnkämpfer Guido 

Kratschmer stellt mit 8649 Punk-ten 

einen neuen Weltrekord auf.

Walter Röhrl gewinnt die Rallye 

Monte Carlo.

Einweihung der Sport- und Fest-

halle am Guckenberg.

Deutschland und 29 weitere Staa-

ten) boykottieren wegen der sowj. 

Intervention in Afghanistan die 

olympischen Spiele in Moskau.

Aufstand der Danziger Werftarbei-

ter unter Lech Walesa.

Tod des jugoslawischen Präsiden-

ten Josip Broz Tito (88).

Der Beatles-Gitarrist John Lennon 

wird in New York erschossen.

Beginn des 1. Golfkriegs zw. Iran 

und Irak (mehr als 1 Million Tote).

Beatrix wird Königin der Nieder-

lande.

Rechtsextremistischer Anschlag 

auf den Bahnhof in Bologna (85 

Tote).
1981 – 

2017

Diese Jahre werden derzeit redaktionell überarbeitet

Und demnächst wieder auf dieser Seite eingestellt.


